außerhalb t 
kleinen Zeile 30 Pf., für Inferate a 


— 


Deutſchland. 

Berlin, 10. März. u Se. Majeſtät der 8 0 hat dem 
Garniſon⸗Auditeur a. D., Juſtizrath Kirſtein zu Kaſſel, und dem Pro⸗ 
feffor Friedrich Wolff an der techniſchen Hochſchule zu Berlin den Rothen 
Adler⸗Orden vierter Klaſſe; dem Zoll⸗Einnehmer a. D. Kayſer zu Eupen 
den Königlichen Kronen⸗Orden vierter Klaſſe; dem evangeliſchen Lehrer 
und Cantor Marggraf zu Kopnitz im Kreiſe Bomſt den Adler der In⸗ 
baber des Königlichen Haus⸗Ordens von Hohenzollern; dem bisherigen 
ſtädtiſchen Polizei⸗Wachtmeiſter Fuhrmann zu Naumburg a. S., dem 
Gerichtsdiener Prochnow zu Bütow, dem bisherigen ſtädtiſchen Voll⸗ 
iehungs⸗Beamten Riemer zu Treptow a. R., dem herrſchaftlichen Diener 
Johann Parchert zu Broock im Kreiſe Demmin, und dem Gerber Jo⸗ 
bann Heinrich Bertelmann zu Krombach im Kreiſe Siegen das Allge⸗ 
meine Ehrenzeichen; ſowie dem Unter⸗Lieutenant zur See Schultz die 
Rettungs⸗Medaille am Bande verliehen. 

Des Königs Majeſtät hat dem vormaligen Generalconſul, Gutsbeſitzer 
von Lade zu Geiſenheim im Rheingau, in Anerkennung ſeiner verdienſt⸗ 
lichen Beſtrebungen zur Hebung des einheimiſchen Garten⸗ und Obſtbaues, 
die in Gold ausgeprägte Medaille für Leiſtungen im Gartenbau Aller⸗ 
höchſt verliehen. Ä 221 7 

Dem zum Conſul des Freiſtaates Coſta⸗Rica in Mannheim ernannten 
Kaufmann Heinrich Marx iſt das Exequatur namens des Reichs er⸗ 
theilt worden. (R.⸗Anz.) 


Schl. 


Provinzial- Beitung. 


oe. Bunzlau, 9. März. [Verſchiedenes.] Der Landrath des 
Bunzlauer Kreiſes macht im letzten Kreisblatte die vom Ober⸗Präſidenten 
der Provinz erlaſſene Hochwaſſermelde⸗Ordnung für den Bober und Queis 
mit dem Bemerken bekannt, daß alle von Hirſchberg hier eingehenden 
Telegramme durch das hieſige Telegraphenamt unverzüglich an die Amts⸗ 
vorſteher in Ottendorf, Kroiſchwiz, Tillendorf, ne und Kittlitztreben 
weiter befördert werden. Die Gebühren für dieſe Telegramme werden 
direct aus der Kreis⸗Communal⸗Kaſſe gezahlt werden. Bezüglich des ein- 
tretenden Hochwaſſers im Queis hat die Polizei⸗Verwaltung von Naum⸗ 
burg a. Qu. die von Lauban eingehenden Telegramme ſofort an die Amts⸗ 
vorſteher in Ullersdorf a. Qu., Siegersdorf und Klitſchdorf weiterzugeben 
und die Koſten beim Kreisausſchuſſe zu liquidiren. Im Allgemeinen 
werden die Polizei⸗Verwaltungen und Amtsvorſteher erſucht, die Ange⸗ 
hörigen ihrer Amtsbezirke ſofort nach Empfang der Depeſchen von der 
bevorſtehenden Gefahr event. durch reitende Boten in Kenntniß zu ſetzen, 
auch ſind die Hochwaſſer⸗ Telegramme abſchriftlich in den Gerichts⸗ 
Kretſchams zur öffentlichen Kenntniß auszuhängen. — Im Wiſſen⸗ 
ſchaftlichen Verein hierſelbſt hat am Montag Herr Apotheker 
Schubert einen längeren 98 über Arſenik gehalten. — Die Männer⸗ 
riege feierte am Sonnabend Abend im Hotel „Zum Kronprinzen“ ihr 
achtes Stiftungsfeſt durch ein ſolennes Abendeſſen. — In dem benachbar⸗ 
ten Alt Jäſchwſtz iſt in der Nacht zum 3. d. M. die Beſitzung der katho⸗ 
liſchen Pfarr⸗Wiedemuth, beſtehend aus Wohnhaus und Scheune, tota 
niedergebrannt. Es iſt von den Möbeln und ſonſtigen Habſeligkeiten 
wenig gerettet worden, nur das Vieh hat man glücklicherweiſe dem 
2 eee entriſſen. Es wird allgemein böswillige Brandſtiftung ver⸗ 
muthet. 
——.—.....——̃ͤ ͤ— 


Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Stuttgart, 10. März. Der „Staatsanzeiger für Würtemberg“ 
veroffentlicht die Einberufung des Landtags zum 23. März. 

Straßburg i. E., 10. März. Der Landesausſchuß hat in der Frage 
des Baues eines Landesausſchußgebäudes einen Compromißantrag ange⸗ 
nommen, wonach das Bauprogramm nach dem Commiſſionsantrage 
genehmigt, dagegen im Etat die Baurate von 100 000 M. geſtrichen 
wird. Aus dem Etat 1881/82 iſt noch eine Baurate von 257000 
Mark verfügbar. 

Wien, 11. März. Die „Preſſe“ meldet: Geſtern fand in An⸗ 
gelegenheit der ungariſchen Finanzoperationen bei der Grebitanftalt 
eine Conferenz ſtatt, welcher der Vertreter der ungariſchen Creditbank 
beiwohnte. Es wurde erwogen, ob es angeſichts der Lage nicht zweck: 
mäßiger fei, das Deficit des Budgets im Betrage von 22 Millionen 
durch Notenconto und ſonſtige Credite, 44½ Millionen aber durch 
Ei: von Goldrente zu decken. Eine Entſcheidung iſt noch nicht 
getroffen. 

Die „Polit. Correſp.“ meldet: Der öſterreichiſche Geſandte in 
Belgrad, Hengelmüller, hob bei Ueberreichung ſeiner Creditive hervor, 
der Kaiſer beauftragte ihn, ſeine ganze Sorgfalt auf die Erhaltung 
und Förderung herzlicher intimer Beziehungen zwiſchen Oeſterreich⸗ 
Ungarn und Serbien aufzuwenden; er verſicherte, er werde alle Kräfte 
zur Ausführung dieſer Aufgabe einſetzen. Der König erwiderte 
ſehr herzlich, er ſei gerührt von dem Auftrage, den der Kaiſer 
dem Geſandten gegeben und der auch den Wünſchen des Königs 
entſpreche. Der Geſandte könne auf die loyalfte Unterſtützung des 
Königs und ſeiner Regierung in der Ausführung der gemeinſamen 
Aufgabe behufs Conſolidirung und Entwickelung der gegenſeitigen 
Beziehungen zählen, welchen der König den Charakter der voll⸗ 
kommenſten Herzlichkeit zu geben ſtets beſtrebt ſei. 

eſt, 9. März. Dem Unterhauſe iſt heute die Regierungsvorlage 
betreffend die Deckung des auf Ungarn entfallenden Antheils von dem 
durch die Delegationen bewilligten Militärcredite von 52 ½ Millionen 
zugegangen, dieſelbe wurde dem Finanzausſchuß überwieſen. 

Rom, 10. März. Kammerſitzung. Sämmtliche Miniſter ſind 
anweſend. Depretis theilt mit, der König lehnte die Demiſſton 
des Cabinets in Folge der Schwierigkeiten der Neubildung ab. 
Das Cabinet ſei daher aus Ehrfurcht vor dem Willen des Königs 
und in der Ueberzeugung, ſeine Pflicht zu thun, im Amte geblieben, 
und erwarte das Votum der Kammer. Crispi beantragt eine Tages⸗ 
ordnung, welche die Haltung der Miniſter in der letzten Kriſe, als 
den parlamentariſchen Gebräuchen zuwiderlaufend, tadelt, worüber ein⸗ 
verſtändlich mit dem Miniſterium morgen die Verhandlung ſtatt⸗ 
finden wird. 

Paris, 10. März. Die Deputirtenkammer hat den Artikel der 
Vorlage über die Zuſchlagstaxe auf Cerealien, durch welchen ein Zoll 
von 5 Fres. feſtgeſetzt wird, mit 328 gegen 238 St. angenommen. 

Paris, 10. März. Ein Telegramm aus Belfort meldet, im 
dortigen Arſenal habe eine Meliniterplofion ſtattgefunden, durch welche 
6 Feuerwerker getödtet und 10 andere ſchwer verwundet feien. Zwei 
der letzteren ſeien ihren Wunden bereits erlegen. 

London, 10. März. Unterhaus. Ferguſſon erklärt auf Anfragen, 
das Gebiet zwiſchen Mombaſer und der Mündung des Tanafluſſes 
ſei weder annectirt, noch ſeien Annectionsunterhandlungen eingeleitet, 
das Gebiet bilde einen Theil der Beſitzungen des Sultans von 
Zanzibar, deſſen Unabhängigkeit England, Frankreich und Deutſchland 


Vierteljährlicher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf., 
ro Quartal 7 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den Raum einer 
eflen 1. Poſen 20 Pf. 


Achtundſechsziaſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 
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anerkannt habe. Von den auf der Haager Conferenz wegen des 
Spirituoſenverſchleißes in der Nordſee vertretenen ſechs Regierungen 
acceptirten fünf die Conventionen. Schritte zur Vollendung der 
Conventionen ſeien jetzt im Gange. Was die Beſchränkung der Ein⸗ 
wanderung Mittelloſer anbelangt, ſtänden derſelben Vertragsverpflich⸗ 
tungen nicht entgegen, die Regierung ermächtige aber auch kein Geſetz 
dazu. Colomb kündigt einen Antrag auf Beſchränkung der Einwan⸗ 
derung Mittelloſer an. 

Ferguſſon fährt fort, er habe keinen Grund, zu glauben, daß 
ruſſiſche Truppen in Sarakhs angehäuft ſind. Betreffs des Viceconſuls 
Johnſtone berichtete Conſul Hewitt, derſelbe ſei von einem Stamme 
am Rio del Rey gefangen. Hewett begab ſich ſofort auf ein Kriegs⸗ 
ſchiff, begleitet von einem einflußreichen Häuptling, um Johnſtone auf⸗ 
zuſuchen. Weitere Nachrichten fehlen. Es iſt unbekannt, ob der 
Stamm, deſſen Gefangener Johnſtone iſt, innerhalb des deutſchen 
Protectorats liegt. — Eine amtliche Unterſuchung in Sofia ergab, 
daß weder Karawelow, noch ein anderer Gefangener ſich beklagte 
geſchlagen oder ſonſt mißhandelt worden zu ſein. Die Gefangenen 
werden mit aller Rückſicht auf ihre frühere Stellung behandelt. 

In der Specialdebatte über die Nachtragscredite des Kriegsamtes 
wurde mit 149 gegen 96 Stimmen ein Credit von 150000 Pfund 
Sterl. zum Erſatz des Beitrages Egyptens für das Occupationsheer, 
der zur Regelung der Forderungen Egyptens verwandt werden ſoll, 
angenommen. Im Laufe der Debatte weiſt Grodrick die Anklage 
zurück, daß der Credit nöthig ſei, um eine Unterſuchung der egyp⸗ 
tiſchen Finanzen zu vermeiden. Goſchen erklärt, es ſei nöthig, die 
beſtehenden Verhältniſſe zu beenden und eine definitive Regelung 
aller Forderungen Egyptens herbeizuführen. Egypten prüfe neuer⸗ 
dings feine Finanzpoſition und die Ausgaben im Allgemeinen. 
Infolge unſerer Mittheilung über den Theil der Ausgaben, den wir 
übernehmen, iſt Egypten informirt, daß es keine Subvention erhält; 
es muß ohne eine zu ſtarke Reduction des Heeres feine Ausgaben in 
den Rahmen der Einnahmen bringen, ſonſt muß die jetzige Coupon⸗ 
reduction fortdauern, was eine internationale Commiſſton zur Folge 
haben würde. Dann würde die allgemeine Verwaltung der Hand 
Englands entſchlüpfen, wodurch das Reformwerk und die von England 
im Intereſſe der beſchleunigten Räumung angeſtrebte Herſtellung der 
Autonomie benachtheiligt werden würde. 

London, 10. März. Nach einer Meldung aus Capetown von 
heute iſt der „Madura“ mit Stanley und deſſen Begleitern in der 


vergangenen Nacht daſelbſt eingetroffen und beabſichtigte heute Nach⸗ 


mittag nach dem Kongo weiterzugehen, wo Stanley bereits am 
18. d. M. einzutreffen hofft. 

Kopenhagen, 10. März. Der Kronprinz wird zur Geburtstags- 
feier des Deutſchen Kaiſers am 20. d. Mts. nach Berlin abreiſen. 
In ſeiner Begleitung werden ſich Generalmajor Kammerherr Nägler, 
Hofchef des Kronprinzen, Hauptmann Kammerjunker Brill, Adjutant 
des Kronprinzen, und Premierlieutenant der Leibgarde, Baron Blixen⸗ 
Fineke, befinden. 

Belgrad, 10. März. Der neue öſterreichiſch⸗ungariſche Geſandte 
v. Hengelmüller hat dem Könige heute fein Beglaubigungsſchreiben 
überreicht. 

Newyork, 10. März. Der Lloyddampfer „Rhein“ iſt flott ge⸗ 
macht und ſegelte nach Baltimore weiter. 

Trieſt, 10. März. Der Lloyddampfer „Aglaja“ iſt heute Mittag aus 
Konstantinopel hier eingetroffen. 

London, 10. März. Der Union⸗Dampfer „Spartan“ iſt auf der Heim⸗ 


reiſe geſtern von Capetown abgegangen und der Caſtle-Dampfer „Garth⸗ 
Caſtle“ hat auf der Ausreiſe Madeira paſſirt. 


Handels-Zeitung. 
Breslau, 11. März, 

* Mauser-Gewehro In der Türkel. Nach einer Depesche der 
„Times“ aus Konstantinopel bat der Finanzminister die erste Rate von 
50 000 türk. Pfund auf Grund des mit der Waffenfabrik Mauser und 
der Commandit-Gesellschaft Ludwig Löwe u. Co. abgeschlossenen 
Contracts wegen Lieferung von Repetirgewehren am Montag bezahlt. 

„ Elbo-Umsohlagsverkehr In Laube. Die österreichische Nordwest- 
bahn hat nach einer Meldung des „N. W. Tgbl.“ ihre auf den Elbe- 
Umschlagverkehr in Laube bezüglichen Cartelle mit der Oesterreichi- 
schen Staatsbahn-Gesellschaft pro 1. Juni gekündigt, um einen grösseren 
Antheil dieses Verkehrs zu gewinnen, 


Russische Zollbehandlung. Nach einer Mittheilung des „Journal 
de St. Pétersbourg“ hat das russische Zoll-Departement sämmtlichen 
Zollbehörden eine Weisung zugehen lassen, der zufolge es denjenigen 
Absendern von Waaren, welche mit der Tarifirung der letzteren seitens 
der Zollbehörde nicht einverstanden sind, gestattet sein soll, ihre Be- 
schwerden sogleich bei der Zollbesichtigung geltend zu machen oder 
auf der Declaration schriftlich zu vermerken, dass sie ihre Absicht 
kundgegeben haben, gegen die Tarifirung der Zollbehörden Einspruch 
zu erheben. Die hierauf erhobenen Beschwerden sollen von den Zoll- 
behörden nicht nur wäbrend der gewöhnlichen Frist von 24 Stunden, 
wie dies für Beschwerden gegen Collegial-Beschlüsse der Duanen vor- 
geschrieben, sondern binnen drei vollen Tagen angenommen werden. 
Auch sollen die Zollbehörden, wenn eine angekündigte Beschwerde 
seitens des Waaren Absenders nicht eingereicht wird, hierdurch der 
Pflicht nicht enthoben werden, die bei der Zollbesichtigung erhobenen 
Einwendungen innerhalb drei Tagen zu prüfen. 


® Norwegisches Verkehrswesen. Die Regierung beantragt bei 
dem Storting auf drei Jahre eine jährliche Staatsunterstützung von 
120000 Kr. für eine Postdampferlinie von Bergen nach Grossbritan- 
nien; die Dampfer sollen dreimal wöchentlich von Bergen abgehen 
und abwechselnd nach Newcastle on Tyne und Leith fahren. Dafür 
soll der Dampferlinie Christianesand-Frederikshavn die bisher gezahlte 
Staatsunterstützung entzogen werden. Der Plan, die Post von der 
Westküste Norwegens nach dem Auslande nicht mehr auf dem Wege 
über Jütland und Deutschland zu leiten, findet in Norwegen viele 
Gegner; auch der erst vor einiger Zeit aus dem Geschäftsleben in das 
Ministerium eingetretene Staatsrath Astrup ist gegen die Vorlage und 
nennt den Postweg über Frederikshavn (Jütland) den natürlichsten. 


Concurseröffnungen. 
Fabrikbesitzer Hugo Hagemann zu Speele. — Kaufmann Joseph 
Lehmann in Wehlau. 
Posen: Fabrikbesitzer Ludwig Wladislaus Kamienski, in Firma 
W. Kamieinski, Inowrazlaw; Termin: 22. April; Verwalter: Kaufmann 
von Wallersbrunn. 


Eintragungen im Handelsregister. 
Angemeldet: F. A. und Ernst Gocksch, Wüste waltersdorf, Wal- 
denburg; Inhaber: Ernst Gocksch. — R. Winkler, Waldenburg; Inhaber: 
Rudolf Winkler. 
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edition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Anſtalten Beftellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


eitung. 


„„Sreitag, e eee. 


Börsen- und Handels-Depesehen. 

Paris, 10. März, Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nachtrag.) 
Türkenloose 31, 40. Credit mobilier 295, —. Spanier neue 65. 
Banque ottomane 495, —. Credit foncier 1372. Egypter 368. Suez-Actien 
1997. Banque de Paris 738, —. Banque d’escompte 470, —. Wechsel auf 
London 25, 39. Foncier egyptien —. 5% priv. türk. Oblig. —, — 
Neue 30% Rente —. Panama-Actien 393. Fest. 

Paris, 10. März, Abende. [Boulevard.] 
Neueste Anleihe 1872 —, —. Italiener 96, 75 
Türkenloose —, — Spanier (neue) 65, 27. 
Banque ottomane 495, —. Staatsbahn —., 
Neue Anleihe —, —. Ruhig. 

London, 10. März, Nachm. r Spanier 
64/8. 5% priv. Egypter 95%. 30% unif. Egypter 721/,. 40% garant. 
Egypter 98. Ottomanbank Ss: Suez-Actien 78½. Canada Pacifie 
61¾. Silber —. Platzdiscont 25/5 0%. Fest. 

London, 10. März, Nackm. 5 Uhr 45 Min. Preussische Consots 
103%. Consols 1013/,. Convert. Türken 13%. 1871er Russen —, —. 
1872er Russen —. 1873er Russen 927/,. Italiener 95. 4% ungar. 
Goldrente 77. 4% unific. Egypter 721/,. Garant. Egypter—. Ottoman- 
bank 95. Silber 464,4. Lombarden 7. 5% privileg. Egypter —. 
Suezactien —. 

London, 10. März. In die Bank flossen heute 54000 Pfd. Sterl. 

Frankfurt a. M., 10. März, Abends. [Effecten-Societät] 
8 Credit-Actien 221¾. Franzosen 192. Lombarden 70. 

alizier 159. Egypter 72, 40. 4% Ungar. Goldrente 77, 90. 80er 
Russen 80, —. Gotthardbahn 94, —. Mecklenburger —, —. Disconte- 
Commandit 191, 80. Portugiesische Anleihe —, —. Buenos Ayres- 
Anleihe —, —. Fest. 

Frankfurt a. M., 10. März, Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Schluss- 
Course.] Londoner Wechsel 20, 407. Pariser Wechsel 80, 35. Wiener 
Wechsel 159, 10. Reichsanleihe 105, 35. Oest. Silberrente 63, 80. Oest. 
Papierrente 62, 40. 5% Papierrente —, —. 4% Goldr. 86, 90. 1860er 
Loose 111,—. 1864er Loose 271, 80. Ung. 4% Goldrente 77, 70. Ung. 
Staatsloose 209, 20. Italiener 95, 90. 1880er Russen 79, 70 II. Orient- 
Anleihe 54, 80. III. Orient-Anleihe 54, 60. 4% Spanier 64, 20. 
Egypter 72,40. Neue Türken 13, 40. Böhmische Westbahn 212,40. Central- 
Pacific 114, 70, Franzosen 191!/,. Galizier 159½. Gotthardt - Bahn 
94,—. Hess. Ludwigsbahn 92, 10. Lombarden 71½. Lübeck-Büchener 
152,50. Nordwestbahn 127. Credit-Actien 2203%,. Darrastädter Bank 
133, €0. Mitteld. Creditbank 92, 70. Reichsbank 133, 50. Disconto- 
Commandit 191, — 5% serb. Rente 77, 40. Fest. 

Neue Serben 79, 30. Arader St.-Pr.-A. —, —. 
giesische Anleihe 90, 40. Buenos-Ayres —, —. 

Nach Schluss der Börse: Oredit-Actien 221. Franzosen 191Y/,. 
Galizier 159%/,. Lombarden 70%½. Gotthardbahn — Egypter —, — 
Diseonto-Commandit 191, 30. 4% ungar. Goldrente —, —. 

Hambur, 10. März, Nachm. [Schluss-Course.] Preuss. 40% 
Consols 105 ½. Silberrente 64!/,. Oesterr. Goldrente 86%/,. Ungar. Gold- 
rente 77/8. 1860er Loose 112. Italienische Rente 46, —. Oredit- 
Actien 2213),. Franzosen 479. Lombarden 179. 1877er Russen 
96. 1880er Russen 78. 1883er Russen 103%. 1884er Russen 88½. 
II. Orient-Anleihe 53½. III. Orient-Anleihe 52%. Laurahütte 76%, 
Nordd. Bank 140%. Commerzbank 118½. Marienburg-Mlawka 351/,. 
Mecklenburger Fr.-Fr. 139½¼. Ostpreussische Südbahn 64°/,. Lübeck- 
Büchener 152½. Gotthardbahn 94. Leipziger Discontobank 984/,, 
Deutsche Bank 154%. Berliner Handelsgesellschafts - Antheile 149. 
Disconto-Commandit 191/., Disconto 2½ %. Sehr fest, 

Leipzig, 10. März. [Schluss-Course.] 3proc. sächs. Rente 
90,60. 4proc. sächs. Anleihe 103,50. Buschtierader Eisenb.-A. Lit. A. 
121,10. do. do. Lit. B. 83,25. Böhm, Nordb.-Actien 98,00. Graz- 
Köflacher Eisenbahn-Actien 87,00. Leipziger Creditanst.-Actien 168,50. 
on Bank-Actien 129,00. Leipziger Disc.-Geseilsch.-A. 98,00. 
Sächsische Bank-Actien 114,00. Leipz. Kammg.-Spinnerei-A. 218,00. 
„Kette“ Deutsche Elbschiff.-A. 81,75. Zuckerfabrik Glauzig-Actien 73,25. 
Zuckerraffinerie Halle-Actien 89,00. Thür. Gas-Gesellsch.-Act. 137,50, 
Oesterr. Banknoten 159,00. 

Amsterdam, 10. März, Nachm. 
Papierrente Mai-Novbr. verzl. 61!/,, do. 
Silberrente Januar-Juli verzl. 62%. do. April-October verzl. 62½. 
Oesterr. Goldrente —. 4% ungar. Goldrente 76. 5% Russen von 
1877 97½¼. Russ. grosse Eisenbahnen 1197/;. do. I. Orientanleihe —, — 
do. II. Orientanleihe 523/,. Conv. Türken 130%. 3½% holländ, Anleihe 
98/̈ Russische Zolleoupons 1,91. Warschan-Wiener Eisenbahnactiem 
80. Marknoten 59, 35. Londoner Wechsel kurz —, —. Wiener 
Wechsel 92, 50. Hamburger Wechsel —, —. 

Newyork, 10. März, Abends 6 Uhr. [Schluss-Course.] Wechsel 
auf Berlin 95½. Wechsel auf London 4, 84!/,. Cable transfers 4, 87/4 
Wechsel auf Paris 5, 221g. 4%, fund. Anl. 1877 128%. Erie-Bahn 
33%. Newyork - Centralbahn 1127/,. Chicago - North- Western - Bahn 
116%,. Central-Pacifie-Bahn —. Baumwolle in Newyork 9%, Baum- 
wolle in New-Orleans 95/16. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
65/5. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 6%/;. Rohes Petro- 
leum 6. Pipe line Certificate 62¾. Mehl 3, 45. Rother Winter- 
weizen loco 921/,, Weizen per März nom., per April 92, per Mai 923/,. 
Mais (old mixed) 50/,. Zucker (Fair reüning Muscovados) 4% 
Kaffee Rio 14½. Schmalz (Marke Wilcox) 8, 25, do. Fairbanks 8, 10. 
do. Rothe u. Brothers 8, 20. Speck (short clear) 88%. Getreidefracht 21/,. 

Hamburg, 10. März, Nachm, [Getreidemarkt.] Weizen loco 
still, holsteinischer loco 165—168. Roggen loco flau, mecklenbur- 

ischer loco 126—132, russischer loco flau, 99—101. Hafer flau. 

rste ruhig. Rüböl still, loco 42½. Spiritus matt, per März 
24% Br., per April-Mai 24% Br., per Mai-Juni 24% Br., per Juli- 
August 253), Br. Kaffee besser, Umsatz 5000 Sack. Petroleum matt, 
Standard white loco 6, 05 Br., 5, 95 Gd. per März 5, 95 Gd, 
per August December 6, 35 Gd. Wetter: Schön. 


Posen, 10. März. 1 8 loco ohne Fass 35, 60, per März 35, 90, 
per April-Mai 36, 50, per Juni 37, 50, per Juli 38, 20, per August 38, 60. 
Gekünd. — Liter. Still. 

re be 10. März, [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
masslicher Umsatz 10000 Ballen. Stetig. Tagesimport 15000 B. 

Liverpool, 10. März, Vorm. 11 U. 50 Min. [Baumwolle.] Umsatz 
10000 B., davon für Speculation und Export 1000 B. Stetig. Middl. 
amerikanische Lieferung: April-Mai 5%, Mai-Juni 5'%/,,, Juli-August 
51%, „, August-September 57% d. Alles Verkäuferpreise. 

Liverpool, 10. März, Nachmittags. Officielle Notirungen, 
[Baumwolle.] (Schlussbericht) Definitiver Umsatz — — Ballen, da- 
von für 8 ation und Export — Ballen. Amerikaner —, Surate 

Upland good ordinary 405 Upland low middling 5%, Upland 
middling 5/6, Orleans good ordinary 5, Orleans low middling 5¼½, 
Orleans middl. 5%! Orleans middling fair 5U/,g, Ceara fair 55/16, Ceara 
fair 59,6, Pernam fair 5%, Pernam good fair 5% Bahia fair —, 

aceio fair 55), Maranham fair —, Egyptian brown middl. 6½, 
Egyptian brown fair 64½, Egyptian brown good fair 73/16, Egyptian white 
middl. 5½ , Egyptian White fair 6, 4 a white good fair 6½, 
M. G. Broach good 4½, M. G. Broach fine 5¼ Dhollerah fair —, 
Dhollerah good fair 4½6, Dhollerah good 4/16, Dhollerah fine 4%, 
Oomra fair 3% 6, Oomra good fair 311, Oomra good 4%, Oomra 
fine 4%, Seinde good fair 2¼, Bengal good fair 27/,, Bengal good 39/16, 
Bengal fine 319% , Tinnevelly good fair 4% Western good fair —, 
Western good 434g, Peru vough fair 6, Peru vough good fair 69%, 
Peru vough good 6%) Peru smouth fair 57/;,, Peru smouth good fair 59,6, 
Moderat. vough fair 5¼, Moderat. rough good fair 6!/,, Moderat' vough 
good 6/16. Tendenz: —. 
Wien, 10. März. 


zweimal, an den übrigen 


3% Rente 80, 81. 
Türken 1865 13, 77. 
Neue Egypter 368, —. 
Ungarn 78, 56. Tabak —. 


Neue 5% Portu- 


eee eee, Oesterr. 
ebr.-August verzl. 61/8. Oest. 


[Getreidemarkt.] Weizen per Frühjahr 


9, 45 Gd., 9, 50 Br., per Mai-Juni 9, 50 Gd., % 55 Br., per Herbst 8, 95 Gd. 


ENTER 


9,00 Br. Roggen per Frühjahr 7,05 Gd., 7, 10 Br., per Mai- Juni 7, 08 Gd., 
7, 13 Br., per Herbst 7, 00 Gd., 7, 10 Br. Mais per Mai-Juni 6, 55 Gd., 
6, 60 Br., per Juli-August 6, 63 Gd., 6, 68 Br. Hafer per Frühjahr 
6, 75 Gd., 6, 80 Br., per Nai-Juni 6, 85 Gd., 6, 90 Br. 

Pest, 10. März, Vorm. 11 Uhr — Min. [Productenmarkt.] Weizen 
loco matt, per Frühjahr 9, 04 Gd., 9, C06 Br., per Herbst 8, 69 Gd., 
8, 71 Br. Hafer — Mais 1887 6, 19 Gd., 6, 21 Br. Kohlraps per 
August-Septbr. 11½ & 119g. — Wetter: Schön. 

Paris, 10. März, Nachm. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht) 


April-Mai 163½—162/ Mark bez., Mai-Juni 164 - 163½ Mark bez., Juni- 
Juli 164% —164½ M. bez. — Roggen loco 124—128 Mark per 1000 Kilo 
nach Quslität gefordert, guter inländ. 225 bis 125 ½ Mark ab Bahn bez., 
April-Mai 126½.—126 M. bes., Mai-Juni 1268¼—126½ Mark bez, Juni- 
Juli 127½—127 Mark bez., Juli-August 128/½—128½% Mark bez., Sep- 
tember-October 131½ 130% M. bez. — Mais loco 102114 M. pro 1000 
Kilo, nach Qualität gefordert, April-Mai 107¼ Mark bez., Mai-Juni 
107¼ Mark bez., September-Oetober 108½ Mark. — Gerste loco 110 bis 
190 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer loco 101 


3 xy W r True 
* N 7 * 1 


Breslau, II. März, 9½ Uhr Farm. Am bentigen Markte war 
der Geschäftsverkehr im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei mässi- 
gem Angebot Preise unverändert. 

Weizen ſeine Qualitäten behauptet, per 100 Kilogramm weisser 
15,40—15,60—16,00 Hk., gelber 15,20--15,50—15,80 Mir, feinste Sorte 
über Notiz bezahlt, 

Roggen in ruhiger Haltung, per 100 Kilogramm 12,20 — 12,50 bis 
1280 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste schwach gefragt, per 100 Kilogramm 10,40—11,40 Mark, 


Weizen behauptet, per März 23, 75, per April 24, 10, per Mai-Juni 24, 60, | bis 135 M. pro 1000 Kilo nach Gnalität gefordert, mittel und gut] weisse 14,00--15,00—15,50 Mark. 
per Mai-August 25, 00, Roggen —. Mehl fest, per März 53, C0, per | preussischer 112—120 M., mittel und gut schlesischer und böhmischer Hafer ohne Aenderung, per 100 Kgr. $,30—10,00—10,90 Mark. | 
k April 53, 60, per Mai-Juni 54, 60, Be Mai-August 55, 10. Rüböl|112—120 M., feiner prenssischer, zchlesischer und böhmischer 121 bis Mais unverändert. per 100 Kilogr. 10,70—11,—11,20 Mark. 
2 behauptet, per März 58, 25, per April 58, 00, per Mai-August 55, C0, 126 Mark, pommerscher, uckerwärk. und mecklenburger 115— 120 M. Erbsen unverände er 100 Kilogramm 2 — 
2 ptet, p N pr „ 007 P gu D 5. P B f K g e rt, p 81 14,0 —15,00— 16,00 M., 
„ per September- December 53, 50. Spiritus ruhig, per März 40, 75. per ab Bahn bez., April-Mai 103¼ —102¾ Mark bez., Mai-Juni 105¼ bis] V eteria 15,00—16,00—17,00 Mark. j 
1 a April 41, 5 15 Hai-August 42, 25, per September-December 41, 50. | 104½ ak 33 ern 1071, —106½ M. bez. — Erbsen, Koch- Bohnen schwach gefragt, per 100 Kgr. 14,00—14,50--15,00 Mk. 
— Wetter: Schön. Waars, is ark per 1000 Rüo, Fatterwaare 118—127 M. Lupinen gut behauptet, per 100 Kilogramm gelbe 9,50—10,00 
25 Paris, 10. März, Abends 6 Uhr. [Getreidemarkt.) Weizer per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Mehl, Weizenmehl Nr. 00:|bis 1050 M., blaue 8709002940 Mark. A 
8 steigend, per März 23, 90, per April 24, 30, per Mai-Juni 24, 75, per 23,00 —21,50 Mark, Ar. 0: 21.00 bis 19.50 U., Roggenmehl Nr. 0: 19,00 Wicken mehr angeboten, per 100 Kgr. 10,50—11,50—12,00 M. 
; Mai-August 25, 10. Mehl 12 Marques steigend, per März 53, 10, per April | bis 18,00 M., Nr. O und 1: 17,25—16,25 M., Mürz 17,20—17,15 M. bez., Oelsaaten schwach zugeführt, 
5 { 53, 80, per Mai-Juni 54, 75, per Mai-August 55, 25. Rüböl fest, per |Mürz-April 17,20—17,15 M. bez., April-Mai 17,20—17,15 Mark bez., Schlaglein unverändert. 
N März 58, 50, per April 58, 50, per Mai-August 55, 00, per September- | Mai-Juni 17,30 Mark bez., Juni-Juli 17,45 Mark bez., Juli-August 17,60 Pro 100 Kilogramm netto in Markgund Pig. 
4 December 53, 50. Spiritus behauptet, per März 40, 75, per April 41, 00, Mark bez. — Rüböl loco ohne Fass 43 M. bez., April-Mai 44,1 M. bez., Schlag-Leinsaat.... 18 — 21 — 25 50 
0 per Mai-August 42, 25, per Septbr.-Decbr. 41, 50. ö Mai-Juni 44,4 Mark bez., Sept.-October 45 M. bez. Winterrap e 18 50 19 40 19 90 
Paris, 35 har 8 88 ee ns 27, ” 1. 82, 30 5 1 2515 N Fass 37,7 Mark bez, März und März-April 37,6 Winterrübsen ..... 18 50 19 40 19 60 
Zucker ruhig, Nr. 3 per 1 ilogr. per 2 32, 10, per Ap 30, bis 37,5 Mark bez., April-Mai 38,3—38 Mark bez., Mai. Juni 38,5—38,3 Sommerrübsea . 18 — 19 40 20 50 
> per Mai-Juni 32, 75, per Mai-August 33, 00. R Mark bez., Juni-Juli 39,4—39,1 M. bez., Juli-August 40,1—39,9 M. bez., Leindotter 17 50 18 50 20 — 
5 London, 10. März, Nachm, 96% Javazucker 13 ruhig, Rüben- | August-September 40,6—40,4 M. bez., September-October 41,1—40,9 Rapskuchen preishaltend, per 50 Kilogramm 5,80—-6,00 M., fremde 
k Rohzucker 10% ruhig. Centrifugal Cuba —. Mark bez. 5,40 bis 5,80 Mark. 
5 Bradford, 10. März, Nachm. Wolle fest, Kartoffelmehl März 16,50 M. Br., März-April 16,40 M. Br., April-Mai Leinkuchen ohne Aenderung, per 50 Kigr. 8,20--8,40 M., fremde 
1 Glasgow, 10. März. Roheisen. (Schluss.) Mixed numbers war- 16,25 M. Gd. 7,0% bis 7,50 Mark. 
f rants 43 sh. 6 d. { Kartogtelstärke, trockene, März 16,50 Mark Br., März-April 16,40 M. Kleesamen in fester Haltung, rother preishaltend, per 50 Kilogr. 
Amsterdam, 10. März, Nachmittags. Bancazinn 613. Br., April-Mai 16,25 Mark Gd. 33—38—42—45 M., weisser unverändert, 35 —45—50 60 M. 
. Antwerpen, 10. März, Nachm. [Getreidemarkt.] (Schluss- Oz. 8. Berliner Wollberloht vom 3. bis 10, März 1887. Im hiesi-] Schwedischer Klee schwacher Umsatz, por 50 Kgr. 34 —42—50 UM. 
10 bericht.) Weizen ruhig. Roggen behauptet. Hafer flau. Gerste ruhig.] gen Wollgeschäft hat sich in der jüngsten Berichtsperiode nich ts ge- Tannenklee fest, per 50 Kilogr. 40—45—-50 Mark. 
ö Antwerpen, 10. März, Nachmitt. 4 Uhr 30 Min. n ändert. Der Druck der politischen Ungewissheit wirkt fort und lässt] Timothee ruhig, per 50 Klgr. 23—26—29 Mark, £ 
h markt.] (Schlussbericht) Rafünirtes Type weiss, loco 15 bes. 15½ Umsätze nieht über die Grenzen nothwendigster Bedarfsdeckung seitens| Mehl ohne Aenderung, per 100 Kigr. Walzen fein 22,75—-23,75 
N Br., per er 15¼½ Br., per Juni 15% Br., per September-December der inländischen Fabrikantenkundschaft hinausgehen. Die Brei slage 3 Roggen-Hausbacken al an . Roggen-Futtermehl 9,25 
5 16½ Br. Ruhig. N h 5 ist dieselbe wie in den letzten Wochen. Besondere Erwähnung ver- | bis 9,75 Mark, Weizenkleie 7,75—8,25 Mar 
1 Aromen, 10. Märs. Petroleum (Schlussbericht) ruhig. Standard dient nur der Verkauf einiger weniger Partien Schmutzwollen zu Mitte Heu per 50 Kilogr. 2 90 —3,20 M. 
b white loco 5, 90 bez. bis Ende der 50er Mark pro Centner. — Die für die am 26. d. in Roggenstroh per 600 Kilogr. 233.00--36.00 Mark. 
Marktberichte * n Fand Serie diesjähriger Auctionen von Colo nial- 
n D } > wollen verfügbaren Quantitäten dürften ca. 250000 Ballen betragen. 1 
Ner lim, 10. Mürz. |Producisn-Berieht.] Die Notirungen] Bestätigt wird, dass von den in letzter Auction zurückgezo genen Meteorologische Beobachtungen auf = Königl. Universitäts- 
f von auswärts 2 e 3 1 3 en en ca. 1500 Ballen mit einem Preisaufschlage von ½ D. verkauft Sternwarte zu Breslau. 
1 . , März 10. 11. Nachm, 2 U, | Abends 9 U. Horgen 7 
g recht ungünstig, indem die Preise für beide Artikel / Mark niedriger Hamburz, 10. Mürz. [BörsenberichtvonFerdinand Selig- | Laftwärme 8 + 402 + 108 107 
b einsetzten und das Angebot dazu überwiegend blieb. Im weiteren Ver-|mann.] Spiritus: per Aprii-Mai 24½ Br., 241]; Gd., Mai-Juni 24½ Br.,] Luftärack bei 0° (m) 744.4 747,0 7504 
i lauf zeigte sich letzteres namentlich für Roggen reichlich, so dass Preise | 24½ Gd., Juni-Juli 24%, Br., 24½ Gd., Juli-August 254, Br., 25¼½ Gd.,| Dunstdruck (mm) 60 4.1 3.7 
noch ca. ½ Mark weiter nachgeben mussten, ohne sich von diesem | August-September 26 ½ Br., 26 Gd., Sept.-October 26°, Br., 26½ Gd. — | Dunsteättigung pt) 97 78 92 
Rückgang wieder erholen zu können; aber auch Weizen wurde hiervon] Tendenz: Sehr flau. ae NW. 2 NW. 2 NW. 2 
b mit beeinflusst und hat sich noch weiter um ½ Mark verschlechtert.] W. T. B. Havre, 10 März, Vormittags 8 Uhr 30 Min. Kaffee.] Wetter. Regen. bewölkt. | zieml, heiter. 
\ Im Eifeetirhandel waren die Offerten von Roggen etwas grösser, der] New-York schliesst mit 5 Points Hausse. Rio 3000 B., Santos 5000 B. Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm) 1.1 
j Verkehr liess sich indess nicht beleben. Hafer loco blieb unverändert; | Recettes für gestern. Tagsüber öfters meist schwacher Reger. Früh Reif. 8 
$ Termine waren erheblich schlechter. Roggenmehl wurde etwa 10 Pf. W. T. B. Havre, 10. März, Vorm. 10 Uhr 30 Min. Kaffee Good 
billiger verkauft, Rüböl zeigte ziemlich feste Haltung. Dagegen war|average Santos pr. März 80, 75, pr. April 80, 75, pr. Mai 80, 75, Breslau. Wasserstand. 
Spiritus recht matt und hat gegen gestern ca. 30 Pf. im Werthe verloren.] pr. Juni 81, 00, pr. Juli 81, 25, pr. August 81, 50, pr. September 10. März. O.-P. 5 m 48 em. M.-F. 4 m 58 . U.-P. 2m 4 cm. 
g Weizen loco 150—173 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert 81, 75. — Fest. 11. März. O.-P. 5 m 48 em. M.-F. 4 m 58 m. U.-P. I m 98 um. 
| Courszetiel der Berliner Börse vom 10. März 1888. 
* 
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